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PRÄAMBEL 

GEMEINSAM unser LORSCH GESTALTEN

Lorsch und seine großartigen Menschen sind es wert, dass man sich 
mit Herz und Verstand für sie einsetzt. 

Auf der Grundlage unseres christlich-demokratischen  Grundver-
ständnisses möchten wir auch für die nächsten fünf Jahre wieder 
Verantwortung für unsere schöne Heimatstadt übernehmen.  
 
Dieses Programm soll dabei die Grundlage bilden. 

GEMEINSAM mit allen Lorscher Vereinen und Gemeinschaften, mit 
den Kirchen, den ehren- und hauptamtlichen Institutionen und allen 
Bürgerinnen und Bürgern gilt es unser LORSCH zu GESTALTEN.
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GEMEINSAM mit soliden Finanzen
LORSCH GESTALTEN

Finanzen, Haushalt und Bürgerservice

Lorsch auch in Zukunft auf eine gesunde finanzielle Basis zu stellen und somit 
die hohe Lebensqualität in unserer Heimatstadt zu erhalten, ist das oberste 
Ziel der Finanz- und Haushaltspolitik der CDU. Dabei gilt es, die  
Einnahmenseite nachhaltig zu verbessern und die Ausgabenseite mit Weit-
blick unter Kontrolle zu halten. Unsere Handlungsmaxime besteht darin, nicht 
auf Kosten künftiger Generationen zu handeln.

Nachhaltige Einnahmen durch aktive Standortpolitik
Da wir unser Steueraufkommen nur in begrenztem Maße in der eigenen Hand haben – die 
meisten Steuerarten können nicht auf kommunaler Ebene beeinflusst werden – müssen wir 
unsere Einnahmenseite durch eine aktive Standortpolitik weiterentwickeln und zukunfts-
fähig gestalten. Dabei stehen für uns die ausgewogene Erschließung, Weiterentwicklung 
und Vermarktung von modernen Wohn- und Gewerbegebieten im Vordergrund. Lorsch ist 
Zuzugsstadt – und dies wollen wir auch bleiben! Insbesondere die Ansiedlung innovativer 
Gewerbetreibender und junger Familien wollen wir im Einklang mit einem gesunden Wachs-
tum unserer schönen Stadt forcieren. 

Nur durch florierende Unternehmen können wir unsere Gewerbesteuer- und Einkommens-
steuereinnahmen beibehalten und steigern. Die CDU misst der Pflege der guten Zusammen-
arbeit zwischen ortsansässigen Unternehmen und der Kommune einen hohen Stellenwert bei. 
Nur so können Arbeitsplätze in Lorsch langfristig gesichert werden. 

Für uns zählen zu einer aktiven Wirtschaftsförderung:
- kurze Wege zur Verwaltung und zügige Bearbeitung von Anliegen,
- die starke Einbindung lokaler Unternehmen, Handwerker und Gewerbetreibender bei öffent-
lichen Aufträgen sowie die vorrangige Vergabe an diese im Rahmen unserer Möglichkeiten,
- ein offener und konstruktiver Umgang zwischen örtlichem Gewerbe und politischen Ent-
scheidungsträgern.

Für uns sind die Entwicklungsgesellschaft Lorsch mbH (EGL) sowie die Wirtschaftsförderung 
Bergstraße GmbH (WfB) tragende Säulen der aktiven Wirtschaftsförderung.

„Einkaufen vor Ort“ – Einzelhandel und Gastronomie stärken
Hierbei liegt uns insbesondere auch die Stärkung und Unterstützung der Lorscher Innen-
stadt am Herzen. Nur durch Geschäfte und Gastronomie wird ein Ortskern zur Innenstadt. 
Wir möchten bestehende Leerstände im Bereich der Innenstadt schließen und auf die An-
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siedlung weiterer Einzelhändler und Gastronomen hinwirken. Dazu sind für uns sowohl ein 
kundenfreundliches Parkleit- und bewirtschaftungssystem als auch zusätzlicher Parkraum im 
Innenstadtbereich erforderlich. Lorscherinnen und Lorscher sollen für die guten Einkaufs-
möglichkeiten vor Ort sensibilisiert werden.
 

Solide Finanzen – ausgeglichene Haushalte & konsequenter Schuldenabbau
Grundlage der CDU-Finanzpolitik ist eine solide Haushaltspolitik, mit der sich die Freiräu-
me für notwendige Investitionen schaffen lassen. Nur eine effiziente und wirtschaftliche 
Haushaltsführung gewährleistet die stetige Weiterentwicklung unserer schönen Stadt. Bei 
den Überlegungen zu allen Ausgaben muss immer Wünschenswertes von Notwendigem und 
Machbarem getrennt werden.

Wir wollen auch in den kommenden Jahren einen ausgeglichenen Haushalt in Lorsch bei-
behalten und dieses Ergebnis noch weiter verbessern. Die Neuordnung des Kommunalen 
Finanzausgleichs – Lorsch profitiert hiervon – unterstützt dieses Ziel. Durch ausgeglichene 
Haushalte erhalten wir uns die Entscheidungsfreiheit über kommunale Steuern und Abgaben 
und schützen die Lorscher Bürgerinnen und Bürger vor empfindlichen Erhöhungen.

Ebenso stehen wir für den konsequenten Abbau städtischer Verbindlichkeiten ein. Die 
Reduzierung des Lorscher Schuldenstandes – dieser konnte bereits in den letzten Jahren 
um mehrere Millionen Euro reduziert werden – ist erklärtes Ziel der CDU-Finanzpolitik. Die 
Schulden von heute sind die Steuern von morgen – dies ist keine abgedroschene Floskel, 
sondern Realität. Nur durch die Senkung der Schuldenlast erhalten wir die Handlungsfähig-
keit künftiger Generationen.

Die CDU steht für den sensiblen und vernünftigen Umgang mit Finanzmitteln, um Investitio-
nen so effizient wie möglich tätigen zu können. Dabei müssen alle Projekte stets auf Notwen-
digkeit, Effizienz, Finanzierbarkeit und insbesondere Folgekosten überprüft werden.

Solide Haushaltspolitik und Ausgabenkontrolle im Sinne der CDU darf aber nicht zu Lasten 
notwendiger Infrastrukturmaßnahmen gehen. Finanzielle Mittel für notwendige Sanie-
rungsmaßnahmen sind grundsätzlich zur Verfügung zu stellen, denn ein Investitionsstau 
kommt uns langfristig noch teurer zu stehen. Dabei ist der Anteil, den die Bürgerinnen und 
Bürger Lorschs zu tragen haben, auf ein erträgliches Maß zu reduzieren. 

Grundhafte Sanierungen – Lasten gerecht verteilen
Wir setzen uns gerade im Rahmen von grundhaften Straßensanierungen für eine gerechte 
Verteilung der Lasten und frühzeitige Einbeziehung der Bürgerschaft ein. Dies könnte durch 
eine genauere Klassifizierung der Lorscher Straßen unter Einbeziehung des Busverkehrs sowie 
durch eine Anpassung der jeweiligen Bürgeranteile geschehen. Vor möglichen Entscheidun-
gen über Sanierungen und deren Kostenaufteilung sind die Bürger umfassend zu informieren.

Natürliche Ressourcen nutzen – finanzielle Ressourcen schonen
Bei allen Sanierungsmaßnahmen haben die mit umweltschonender und energiesparen-



4

der Wirkung für uns höchste Priorität. Daher setzen wir uns auch für den Ausbau und die 
Nutzung erneuerbarer Energien im Bereich städtischer Gebäude ein, um Betriebskosten zu 
reduzieren und die Umwelt zu schonen.

Städtische Liegenschaften – Synergien sinnvoll nutzen
Die CDU steht für den langfristigen Erhalt des Straßenbaudepots, des Waldschwimmbads 
und der Nibelungenhalle am bestehenden Standort ein. Dabei möchten wir die Nutzbarkeit 
und Attraktivität der Einrichtungen weiter steigern. Hierbei möchten wir mögliche Synergie-
effekte mit anderen Lorscher und übergeordneten Institutionen nutzen und so die laufenden 
Kosten möglichst niedrig halten. Wir setzen uns auch weiter für das Anwerben von Sponsoren 
ein, um die finanzielle Belastung zu verringern.
 

Interkommunale Zusammenarbeit – Chancen ergreifen
Für uns liegt in der Zusammenarbeit mit unseren Nachbarkommunen der Schlüssel zu einer 
schlanken und effizienten Verwaltung. Wir möchten dort, wo es sinnvoll ist, die Kooperation 
mit anderen Kommunen in Zukunft forcieren, um unseren Haushalt dadurch weiter zu entlas-
ten. Dies darf aber nicht zu Lasten des Bürgerservice gehen.

Steuern und Gebühren – Kostenreduzierung vor Abgabenerhöhung
Die CDU verfolgt immer das Ziel, die Steuern und Gebühren und damit die finanzielle Belas-
tung für die Lorscherinnen und Lorscher so gering wie möglich zu halten. 
Bevor es zu Steuererhöhungen oder erhöhten Gebühren und Abgaben kommt, möchten wir 
grundsätzlich zuerst alle Möglichkeiten zu Einsparungen und Kostenreduzierungen prüfen. 
Ebenso sind wir immer darauf bedacht, durch unsere Haushaltspolitik vor Ort von übergeord-
neten Ebenen angeordnete Steuererhöhungen abzufedern. 

Ebenfalls ist es unser erklärtes Ziel günstige Wasserbezugsgebühren in Lorsch auch weiter-
hin zu halten. Durch den Beitritt zum ZAKB konnten die Abfallgebühren in großen Teilen ver-
mindert werden. Wir möchten uns auch weiter dafür einsetzen, dass dieses Gebührenniveau 
beibehalten oder sogar reduziert werden kann.
Im Zuge einer Neugestaltung des Friedhofs setzen wir uns für ein gerechtes Gebührensys-
tem ein, das dem Wandel der Bestattungskultur Rechnung trägt. 

Lorscher Standortfaktoren stärken
Wichtig ist uns grundlegend der Erhalt und der Ausbau unserer eigenen Standortfakto-
ren: Eine gute Infrastruktur, moderate Preise für Grund und Boden sowie eine angemessene 
Versorgung mit Bildungs-, Betreuungs- und Gesundheitseinrichtungen spielen hierbei eine 
übergeordnete Rolle. So ist beispielsweise der langfristige Erhalt unseres Krankenhauses in 
Lorsch Ziel der CDU-Politik. 

In die Zukunft investieren heißt in unsere Kinder investieren
Als entscheidender Standortfaktor erweist sich für uns ein umfassendes Angebot im Bereich 
der Kinderbetreuung. Wir verausgaben jährlich mehrere Millionen Euro in diesem Bereich, 
um unserer sozialen Verantwortung gerecht zu werden. 
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Die Erweiterungen an städtischen, konfessionellen und privaten Kindergärten machen dies 
deutlich. Auch in Zukunft möchte die CDU diese Investitionen in Kinderbetreuungseinrichtun-
gen und das Betreuungspersonal weiter ausbauen.
Die Unausweichlichkeit von Gebühren leugnen heißt finanzielle Realitäten leugnen! Die 
CDU setzt sich dafür ein, das Gebührenniveau für die Eltern zumutbar zu halten.

Schulen in Lorsch – Stärkung unseres Bildungsstandortes
Auch wenn die Gebäudewirtschaft der Schulen der Hoheit des Kreises untersteht, setzt sich 
die Lorscher CDU mit den zur Verfügung stehenden Mitteln für eine optimale Ausstattung 
der Wingertsbergschule und der Werner-von-Siemens-Schule ein. Nur eine gute Versorgung 
mit Räumen und Lehrmitteln schafft beste Lernbedingungen für unsere Kinder. Investitionen 
in die Bildung künftiger Generationen zahlen sich immer aus! 

Den Bürger im Blick – Politik als Vermittler zwischen Bürger & Verwaltung
Ein umfassender Bürgerservice sowie eine enge Kommunikation mit der Lorscher Bevölke-
rung sind Grundfesten der CDU-Politik. Ziel ist es, dass sich jeder Lorscher mit seiner Stadt 
identifizieren kann. Wir verstehen uns als die Vermittler zwischen den Bürgerinnen und Bür-
gern von Lorsch und der Verwaltung. Wir haben für jedes Anliegen ein offenes Ohr!

Um diesen Dialog aktiv zu gestalten, werden wir auch weiterhin in regelmäßigen Abständen 
unsere „Bürgersprechstunde vor Ort“ anbieten. Die vielfältigen Meinungen der Bevölke-
rung zu politischen und gesellschaftlichen Themen sind für uns von höchster Relevanz. Die 
Anliegen und Ideen aller Bürger sind Nährboden unserer Politik, nur so lässt sich GEMEIN-
SAM LORSCH GESTALTEN! Zusätzlich möchten wir eine „Kinder- und Jugendsprechstunde“ 
einrichten, um gezielt auch die Meinungen jüngerer Generationen aufnehmen und in aktive 
Politik umsetzen zu können. 

Für die Beibehaltung der von uns angeregten Fragemöglichkeiten für Bürgerinnen und Bürger 
im Vorfeld von Ausschusssitzungen stehen wir ein.

Wir setzen uns für die Einrichtung einer Mediationsstelle bei Konflikten zwischen Bürgern 
und Verwaltung ein.

Zur Steigerung der Mobilität innerhalb des Lorscher Stadtgebietes möchten wir das Pro-
jekt „Bürgerbus“ in Ergänzung zum ÖPNV weiterführen und so bisher schwierig durch den 
Busverkehr erreichbare Punkte wie den Friedhof oder das Fachmarktzentrum im Daubhardt 
besser erreichbar machen.

Auf freiwilliger Basis möchten wir die kommunalpolitische Arbeit der Mandatsträger vom 
Papier weg hin zur Arbeit mit Tablets oder Ähnlichem digitalisieren, um so einen flexibleren 
und ressourcenschonenden Informationsfluss zu gewährleisten.

Die CDU spricht sich auch weiterhin für einen ehrenamtlichen Ersten Stadtrat  und die Redu-
zierung der Mandate in der Stadtverordnetenversammlung von 37 auf 31 Sitze aus.
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GEMEINSAM im Einklang mit Mensch und Natur 
die Stadtentwicklung in LORSCH GESTALTEN 

Bauen und Stadtentwicklung, Umwelt und Natur

Lorsch hat sich in den vergangenen Jahren und Jahrzehnten hervorragend 
entwickelt. Diesen positiven Fortschritt gilt es zu erhalten und zu Gunsten 
von Mensch und Natur weiter auszubauen. Eine gesunde und nachhaltige  
Stadtentwicklung ist erklärtes Ziel der CDU-Politik.

ICE-/Gütertrasse - Fortschritt nur im Einklang mit Mensch und Natur
Die CDU fordert im Falle einer Realisierung der von der Deutschen Bahn geplanten ICE- und 
Gütertrasse Frankfurt-Mannheim einen bergmännischen Tunnel auf den Gemarkungen der 
Stadt Lorsch und der Nachbargemeinde Einhausen, der nördlich von Lorsch beginnt und nicht 
vor der Brücke „Lampertheimer Gescheid“ auf der Westseite der Autobahn A67 endet.
Lorscher Bürgerinnen und Bürger vor zusätzlichem Verkehrslärm zu schützen, ist oberstes 
Ziel!

Altes Feuerwehrgelände - Modernes Wohnen am Rande der Innenstadt
Die CDU Lorsch setzt sich für eine innenstadtverträgliche Bebauung des ehemaligen Feuer-
wehrgeländes ein. Ziel muss sein, altersgerechte und betreute Wohnungen für ältere Men-
schen im unmittelbaren Stadtbereich zu schaffen. Hierbei muss auf ausreichende Grünflächen 
geachtet werden. Für die dort derzeit ansässigen Vereine müssen entsprechende Räumlichkei-
ten bereitgestellt oder geschaffen werden.

Attraktive, erlebnisreiche Lorscher Innenstadt
Ein modernes innovatives Erscheinungsbild unserer Stadt wollen wir durch die Verbesserung 
der bereits vorhandenen Attraktivität und Lebendigkeit unserer Innenstadt verbessern. 
Hierzu zählen wir insbesondere  Maßnahmen zur Erhöhung der Wohnqualität sowie der Erhal-
tung und Ergänzung eines guten Geschäfts- und Gastronomieangebots.
Alle Eigentümer, Bewohner, Gewerbetreibende, Dienstleister und Freiberufler sowie Vereine 
und Verbände sind bei innerstädtischen Maßnahmen, die zum Erhalt unserer schönen und 
historisch wertvollen Innenstadt dienen, in die planerische Weiterentwicklung einzubinden.

Parkplatzsituation - Ballungsräume entlasten
Die zunehmende Beliebtheit unserer Stadt und der damit verbundene Besucherstrom führen 
zu einer Verknappung des Parkraumes. Die optimale Ausnutzung der verfügbaren Park-
flächen und durch klare Regelung der Parkzeiten für Anwohner und Besucher - ohne die 
Einkaufsmöglichkeiten der Innenstadt zu schwächen - ist unser Ziel. Zusätzliche Parkmög-
lichkeiten durch Nutzung vorhandener Parkflächen gilt es zu prüfen und zu nutzen, bevor in 
neuen Parkraum investiert wird.
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Verbesserung der Fahrradmobilität - Radfahren in allen Facetten
Die CDU unterstützt das Vorhaben „Fahrradfreundliches Lorsch“ und wird geeignete Maß-
nahmen initiieren, um die Schul- und Fahrradwege sicherer zu machen. Dazu gehören ebenso 
die Entschärfung  potenzieller Gefahrenstellen sowie Umsetzungsvorschläge zur besseren 
Beschilderung. Wir fördern zusätzlich den Ausbau des Radverkehrs in verschiedenen An-
wendungsbereichen, u.a. Einkaufen mit dem Rad, Fahrrad als Verkehrsmittel zur Arbeit und 
Fahrradtourismus.

Erschließung und moderne Umgestaltung von Lorscher Baugebieten
Wir priorisieren grundsätzlich die Schließung bestehender Baulücken im gesamten Stadtge-
biet vor der Erschließung neuer Baugebiete und dem damit verbundenen Flächenverbrauch.
Bei der Umgestaltung  des Planungsgebietes „Seehofstr. Nord-Ost“ und deren Weiterent-
wicklung setzen wir uns für ein gesundes Wachstum der Infrastruktur ein. Gemeinsam im 
Einklang mit der Natur wollen wir die Entwicklung der Stadt Lorsch gestalten.

Umsetzung des Bahnhofsentwicklungskonzeptes - Modernes Bahnfahren
Die CDU Lorsch tritt bei der Neugestaltung des Bahnhofsbereiches für die Schaffung eines 
attraktiven Ausgangspunktes zur Innenstadt sowie zum Klosterareal ein. Dazu gehören für 
uns die attraktive Nutzung des Bahnhofsgebäudes, die Verbesserung der Parkanlage entlang 
der Lindenstraße sowie die Neugestaltung der Fahrradüberdachungen und –boxen.
Die Verbesserung der Sicherheit im Bahnhofsbereich genießt für uns höchste Priorität. Dazu 
zählen eine barrierefreie Nutzung im gesamten Bahnhofsbereich inkl. Bahnsteige, die Siche-
rung der Schulleitwege zu den Bahnübergängen sowie der Rückbau der Bensheimer Straße 
durch Schaffung von zusätzlichen Parkplätzen.

Wasserversorgung - Gute und günstige Versorgung für Lorsch
Wir sprechen uns für den Fortbestand der autonomen Wasserversorgung durch die Mitglied-
schaft der Stadt Lorsch im Wasserbeschaffungsverband Riedgruppe Ost aus. Darüber hinaus 
gilt es, einen günstigen Wasserpreis langfristig zu sichern. 

Wertstoffhof - Neue Chancen nutzen
Die CDU Lorsch setzt sich bei dem neuen Wertstoffhof des ZAKB für den Erhalt der kosten-
losen Abgabe von Grünschnitt und Windeln ein. Wir setzen uns für eine Optimierung der 
Ablademöglichkeit des Bauschuttes sowie eine Verbesserung der Ablademöglichkeit beim 
Grünschnitt ein. 

Straßenbaudepot - Lorscher Feierstätte erhalten
Die CDU steht für den Erhalt des „Depots“. Um Attraktivität und Nutzungsmöglichkeiten 
auszubauen, setzen wir uns für eine angemessene und zielorientierte Sanierung der Freizeit-
anlage „Am Sachsenbuckel“ ein. Investitionen in „unser Depot“ kommen direkt den Lorscher 
Bürgerinnen und Bürgern, der Lorscher Jugend und den vielfältigen Vereinen zugute.
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Renaturierung der Weschnitz - Zurück zur Natur
Die Maßnahmen für eine Teilrenaturierung der Weschnitz sind nach den bereits ausgear-
beiteten und den städtischen Gremien vorliegenden Plänen umzusetzen. Die anstehenden 
Planungen im Bereich des Naturschutzgebietes „Weschnitzinsel“ sind zu unterstützen. 

Friedhofsentwicklung - Moderne Bestattungskultur in parkähnlicher 
Landschaft
Die Bestattungskultur hat sich verändert. Unser Friedhof muss in seinem Angebot und der 
Wahrnehmung dem aktuellen Bedarf der Hinterbliebenen angepasst werden. Die CDU Lorsch 
setzt sich für ein ganzheitliches, parkähnliches Friedhofskonzept ein, damit der Friedhof ein 
Ort der Besinnung wird. 

Waldschwimmbad: Attraktives Schwimmbad für Jung und Alt 
Das Waldschwimmbad feierte 2015 sein 45-jähriges Bestehen und erfreut sich nach wie vor 
einer großen Beliebtheit bei Lorscherinnen und Lorschern und vielen Badegästen aus den 
Nachbarkommunen. Wir stehen zu notwendigen Modernisierungsmaßnahmen, die den Fort-
bestand unseres attraktiven Freibades gewährleisten.

Energie innovativ: Ressourcen schonen für eine erfolgreiche Zukunft
Die Energiewende muss auch in Lorsch weiterhin umgesetzt werden. Die CDU Lorsch steht 
für den sparsamen Umgang mit unseren Ressourcen. Dazu gehören Einsparungen bei den 
Verbräuchen (z.B. LED-Technik) oder Unterstützung  unserer Bürger bei Einsparmöglichkeiten 
(Energiekarawane). Die Elektromobilität wollen wir durch Bereitstellung von modernen Aufla-
demöglichkeiten aktiv unterstützen. 

Straßensanierungen: Gute Infrastruktur für eine gesunde 
Stadtentwicklung
Die CDU setzt sich für die Sanierung der Lorscher Straßen ein. Dafür soll eine aktualisierte 
Prioritätenliste mit Analyse der Straßen und ein Mehrjahreszeitplan erstellt werden. Ebenso 
wollen wir die Absenkungen der Bordsteine an Fußgängerüberwegen und Straßeneinmündun-
gen  fortgeführt wissen. In ihrer Mobilität eingeschränkte Mitbürger, Kinder sowie Eltern mit 
Kinderwagen sollen sich sicher im Straßenverkehr bewegen können.  

Zukünftige Gestaltung der innerstädtischen Freiflächen: Mehrgeneratio-
nenplätze
Im Haushaltsplan 2015 wurden Planungskosten für eine Bewertung und Bestandsaufnahme 
der sanierungsbedürftigen Spielplätze eingestellt. Die CDU Lorsch setzt sich hierbei schwer-
punktmäßig für  mögliche Umgestaltung in Mehrgenerationenplätze ein. Bei der Gestaltung 
muss darauf geachtet werden, dass innenstadtverträgliche Bäume und Begrünungsarten 
verwendet werden.
Die CDU fordert, dass vorhandene Bepflanzungen auf den Spielplätzen regelmäßig überprüft 
werden und mögliche Schäden, die durch Bäume verursacht werden, zu beheben sind.
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GEMEINSAM das Freizeitangebot und das Vereinsleben 
in LORSCH GESTALTEN

Kultur, Sport, Vereins- und Heimatpflege

Nicht nur unsere große kulturelle Geschichte prägt unser Stadtleben, sondern 
gerade die vielen facettenreichen Vereine und Gemeinschaften bilden das 
Herz unserer liebenswerten Stadt. Mit ihren Angeboten und abwechslungs-
reichen Veranstaltungen sorgen sie für beste Unterhaltung und Abwechslung 
vom Alltag. Sie dabei nach Kräften zu unterstützen, ist oberstes Ziel der  
Lorscher CDU.

Geschichte und Kultur - das wollen wir für  Lorsch
Die aus dem Weltkulturerbe-Förderprogramm umgesetzten Projekten wollen wir weiterhin 
ausbauen und unterstützen. Dabei unterstützen wir die bessere Nutzung der Zehntscheune 
und Tabakscheune durch mögliche Veranstaltungen wie zum Beispiel Lesungen, kleine Kon-
zerte und Kulturaufführungen. Wir fördern den Ausbau und die Wahrnehmung der Kulturach-
se als Lehrpfad zwischen Klosterareal und Altenmünster. Durch die Schaffung von Erholungs-
möglichkeiten (z.B. Bänke als Ruheoasen) möchten wir den Komfort des Kulturerlebnisses 
steigern. Am Beispiel des Karolinger Platzes und der Nibelungenstraße soll durch gezielte 
Beleuchtung unsere schön restaurierte Klostermauer eine bessere Wahrnehmung erfahren, 
hin zu einem  Gesamtbauwerk, das zum Bestaunen und Verweilen einlädt. 

Feste von Lorschern für Lorscher - Traditionen erhalten, neue entwickeln 
Die CDU Lorsch setzt sich für den Erhalt und die Weiterentwicklung traditionsreicher 
Volksfeste wie Frühlingsmarkt, Johannisfest, Kerwe und Weihnachtsmarkt ein. Die allseits 
beliebten Platz- und Rathauskonzerte in der Innenstadt und Open-Air Veranstaltungen sollen 
weiterhin in ihrer Vielfältigkeit angeboten werden.

Lorscher Einrichtungen - Vorhandenes nutzen, Neues zulassen 
Die Nutzungsmöglichkeiten öffentlicher Einrichtungen und Gebäude, wie etwa des Paul-
Schnitzer Saals, des Museumskellers und der Freizeitanlage „Am Sachsenbuckel“, sollen beibe-
halten und ausgebaut werden. Die Schaffung eines Bürgerzentrums durch Sanierung der 
Nibelungenhalle zur Nutzung für Vereine oder private Festivitäten wollen wir aktiv vorantrei-
ben.

Jung sein im modernen Lorsch
Unser Kinder- und Jugendzentrum muss in seinem Nutzungsangebot und seiner Qualität 
ausgebaut werden. Die CDU Lorsch möchte hierfür ein Nutzungskonzept in Zusammenarbeit 
mit den Jugendlichen und dem Jugendrat entwickeln. Insbesondere die Standortfrage mit 
der Möglichkeit der Zusammenführung vorhandener Freizeitmöglichkeiten, zum Beispiel des 



10

Skaterparks und dem „Depot“, eröffnen neue Perspektiven. Hier ist vieles möglich, vom Klet-
terwald bis zum Dirtpark mit BMX-Möglichkeiten, eingebunden in einen Abenteuerspielplatz 
in der Nähe zur freien Natur.

Jung & Alt - Auch das geht in Lorsch
Unsere schöne Freizeitanlage Birkengarten lädt durch ihre Größe und Lage Besucher jeden 
Alters zum Spielen und Verweilen ein. Die CDU Lorsch möchte diese Umgebung nutzen und 
ausbauen, um neue Kommunikationswege zwischen Jung und Alt zu ermöglichen. Neben dem 
Bolzplatz wäre die Errichtung eines Beach-Volleyballfeldes möglich, ebenso wie eine Verbes-
serung der bestehenden Brett- und Boulespielmöglichkeiten.

Freizeit für Familie - das mobile aktive Lorsch 
Sportlich aktiven Familien wollen wir ein funktionelles Fitnessangebot bieten und ausbau-
en. Dem derzeitigen Lauf- und Fahrradtrend wollen wir  mit einem zusätzlichen Angebot von 
gekennzeichneten neuen Strecken  gerecht werden. Das Ganze kann in einzelne Veranstal-
tungen und Events, wie zum Beispiel dem „Welterbelauf“ mit dem Leichtathletikclub Olympia 
Lorsch als Veranstalter oder einem „Bike-City  Cross“, eingebunden werden.

Sport und Vereine - ganz wichtig für Lorsch
Unsere Vereine sind wichtiger Bestandteil des Gemeinwesens und gestalten die Jugendarbeit 
in unserer Stadt maßgeblich mit. Die CDU Lorsch setzt sich für die gezielte Förderung der 
Vereine im Rahmen der zur Verfügung stehen finanziellen Mittel ein. Den zusätzlichen Bedarf 
an Sport- und Trainingsmöglichkeiten wollen wir u.a. über die Realisierung einer Sporthalle 
am Standort Ehlried im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel aktiv unterstützen.

Unsere  Vereine wollen wir durch einen dynamischen Vereinskalender fördern. Durch die 
zentrale Verwaltung der Vereinsveranstaltungstermine, eingebettet und gepflegt durch die 
Stadtverwaltung, können Termine frühzeitig geplant und Überschneidungen wie Doppelbele-
gungen verhindert werden.

Heimatpflege – zwischen Tradition und Moderne
Wir unterstützen und fördern die vielfältigen Aktivitäten des Heimat- und Kulturvereins 
sowie des Partnerschaftsvereins, denn hier nimmt Heimatpflege und Völkerverständigung 
reale Gestalt an.  Die Betreuung des Stadt- und Bildarchivs stellt eine besonders arbeitsin-
tensive Tätigkeit dar, die für uns von unschätzbarem Wert ist. Nur wer seine Geschichte kennt, 
kann auch die Zukunft gestalten.
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GEMEINSAM das soziale Miteinander 
in LORSCH GESTALTEN

Familien, Jugend, Senioren, Soziales und Integration

In den kommenden Jahren gilt es, die Herausforderungen des demographi-
schen Wandels in Lorsch erfolgreich zu meistern. Dazu müssen Maßnahmen 
getroffen werden, die das Miteinander von Jung und Alt fördern und die 
soziale Gemeinschaft stärken. Eine weitere große Herausforderung, aber auch 
Chance, ist die Gestaltung der Integration von Flüchtlingen, die in unserer 
Stadt eine neue Heimat finden wollen. Die CDU Lorsch steht für ein tolerantes 
und menschliches Miteinander.

Zufriedene Familien - zufriedene Kinder
Lorsch hat sich in den letzten Jahren als Zuzugsort junger Familien etabliert. Hier spielt die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf weiterhin eine übergeordnete Rolle. Die CDU Lorsch 
unterstützt alle Initiativen, die dazu beitragen, dass sich weiterhin viele junge Menschen in 
Lorsch niederlassen und für ein Leben mit Kindern entscheiden. 

Wir sagen „Ja“ zu Kindern und das bedeutet für die CDU, dass das unmittelbare Lebensum-
feld kinderfreundlich gestaltet wird. Die CDU Lorsch unterstützt deshalb nachdrücklich den 
bedarfsgerechten Ausbau von Betreuungsplätzen für Kinder unter drei Jahren (U3).

Neben Spielplätzen und Spielstraßen bieten wir in Lorsch mit der Wingertsbergschule und 
der Werner-von-Siemens-Schule unterschiedliche Schulangebote an. Wir sprechen uns für die 
Beibehaltung der bisherigen Betreuungsstruktur und der Unterstützung einer umfassenden 
Nachmittagsbetreuung für die Schulkinder aus. Wir möchten dafür sorgen, dass der Lernbe-
trieb einschließlich Essensangebot so gestaltet wird, dass den Eltern die gewünschte Verein-
barkeit von Familie und Beruf ermöglicht wird. Hierbei unterstützen wir die hervorragende 
Arbeit des Betreuungsvereins an der Wingertsbergschule.

Die Bildungspolitik der Schulen ist kein lokales Thema der CDU Lorsch. Wir sorgen jedoch 
dafür, dass der Gebäudezustand und weitere Baumaßnahmen hinsichtlich eines positiven 
Lernklimas geprüft und vom Kreis Bergstraße nicht aus den Augen verloren werden. Hierbei 
müssen die Maßnahmen des Schulentwicklungsplanes umgesetzt werden.

Wir unterstützen Initiativen, die den Kindern mehr Aufmerksamkeit widmen, und machen uns 
insbesondere in Anerkennung der Arbeit des Mütter- und Familienzentrums Lorsch e.V. für 
einen Verbleib der Einrichtung im Innenstadtbereich stark. 

Die CDU befürwortet darüber hinaus Angebote, die eine individuelle Kinderbetreuung 
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durch qualifizierte Personen im familiären Rahmen bieten. Wir unterstützen weiterhin den 
Anschluss an die Tageselternbörse Bensheim sowie die ortsansässigen Tageseltern und das 
Projekt „Ehrenamtliche Großeltern“, das wir gemeinsam mit der Frauen Union angehen wol-
len. Durch die Vielzahl an Betreuungsstrukturen werden für die Eltern Alternativen geschaf-
fen. Die CDU Lorsch steht für eine Wahlfreiheit der Eltern, die selbst entscheiden, welches 
Betreuungsangebot für die Erziehung ihrer Kinder am besten geeignet ist.
 

Aus Kindern werden Leute
Die Kinder- und Jugendarbeit auf städtischer und ehrenamtlicher Ebene hat in Lorsch einen 
hohen Stellenwert. Wir verfügen über ein breites Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche 
in den Bereichen Sport, Musik und Kirche. Die CDU Lorsch ist dankbar für das ehrenamtliche 
Engagement, das von Woche zu Woche geleistet wird. Die Arbeit in den Vereinen und Verbän-
den werden wir weiterhin unterstützen.

Jugendrat – das „junge Parlament“
Für die CDU Lorsch ist der Jugendrat als Sprachrohr der Kinder und Jugendlichen in Lorsch 
ein starker Partner, den es stärker in politische Prozesse einzubinden gilt, um so die Belange 
von Kindern und Jugendlichen besser berücksichtigen zu können. Durch das zusätzliche An-
bieten einer Kinder- und Jugendsprechstunde wollen wir unseren jungen Lorscherinnen und 
Lorschern und deren Interessen stärker gerecht werden.

Kinder- und Jugendzentrum – Platz zur Entfaltung
Kinder und Jugendliche brauchen außerschulische und außerfamiliäre Räume und Orte, um 
sich gut entwickeln zu können. Einer dieser Orte ist das Kinder- und Jugendzentrum. Dieses 
muss in seinem Nutzungsangebot und seiner Qualität ausgebaut werden. Die CDU Lorsch 
möchte hierfür ein Nutzungskonzept in Zusammenarbeit mit den Jugendlichen und dem 
Jugendrat entwickeln. 

Insbesondere die Standortfrage ist die dringendste Frage für den im Jahr 2016 avisierten 
Neubau des in die Jahre gekommenen Jugendzentrums. Vor allem die Zusammenführung vor-
handener Freizeitmöglichkeiten, zum Beispiel des Skaterparks und des „Depots“, eröffnet 
neue Perspektiven, welche die Attraktivität des Jugendzentrums weiter steigern werden. 
Da die CDU Lorsch den jetzigen Standort als nicht geeignet erachtet, treten wir für eine Ver-
lagerung und Zusammenführung mit dem Straßenbaudepot ein. Gemeinsam mit dem Skater-
park kann ein Freizeitareal für Kinder und Jugendliche geschaffen werden, der kurze Wege 
und einen Treffpunkt für Lorscher Jugendliche schafft. Das Areal wäre dennoch weit genug 
weg von größerer Wohnbebauung, um eine einhergehende Lärmbelastung für Anwohner 
auszuschließen. 

Die CDU Lorsch bekennt sich uneingeschränkt zum heutigen Straßenbaudepot und will das 
Areal für private und städtische Veranstaltungen erhalten. Die Zusammenführung mit dem 
Jugendzentrum hat darauf keine Nachteile, auch nicht bei der privaten Nutzung des Areals. 
Vielmehr erfolgt durch die Nutzung von Synergien auch für das Straßenbaudepot eine Auf-
wertung.
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Engagement, Mobilität, Wohnen – die neue Seniorengeneration
Die CDU Lorsch unterstützt die Senioren- und Sozialarbeit der Lorscher Vereine. Bei deren 
zukünftiger Entwicklung ist in besonderer Weise die Berücksichtigung des demografischen 
Wandels unerlässlich. 

Viele Senioren bringen sich in Vereinen und Projekten ein und unterstützen diese mit ihren 
vielfältigen Erfahrungen und Kenntnissen. Vor allem eine stärkere Verknüpfung mit den jün-
geren Generationen bietet für beide Seiten interessante Einblicke und bereichert das gemein-
schaftliche Zusammenleben. Aus diesem Grund spricht sich die CDU Lorsch für die Schaffung 
einer Begegnungsstätte ähnlich dem Vorbild eines Mehrgenerationenhauses aus. Daran 
anknüpfend kann ein Mehrgenerationenplatz richtungsweisend für die Entwicklung zukünfti-
ger Spiel- und Begegnungsstätten jeden Alters in Lorsch sein. Möglich wäre dies zum Beispiel 
auf dem Gelände des Spielplatzes in der Kettelerstraße.

Für die CDU Lorsch ist es wichtig, dass auch die Mobilität derjenigen Senioren, die keine 
weiten Strecken mehr zu Fuß zurücklegen können, sichergestellt wird. Die CDU-Initiative zur 
Realisierung eines Bürgerbusses in Lorsch werden wir weiter verfolgen. Durch einen innerört-
lichen fahrenden Bürgerbus, der zentrale Punkte wie die Innenstadt, die Einkaufszentren, den 
Friedhof und das Johanniterhaus ansteuert, schaffen wir ein Maximum an Mobilität für alle 
Bürgerinnen und Bürger Lorschs.

Ein weiterer Ansatz ist es, Wohnraum für Senioren in Innenstadtnähe auszuweisen. Bezo-
gen auf den anstehenden Abriss des ehemaligen Feuerwehrgeländes in der Schulstraße und 
einer damit verbundenen Nutzungsänderung des Areals hat sich die CDU Lorsch früh auf eine 
zukünftige Nutzung als Wohnraum für betreutes Wohnen für ältere Menschen festgelegt.
Die Schaffung von barrierefreien Wohnungen, die direkt in der Innenstadt liegen, ermöglicht 
die Teilnahme am städtischen Leben, welches sich in der Innenstadt abspielt. Interessant ist 
das Areal auch für Fachgeschäfte, die mit Hilfsmitteln und Leistungen für ältere Menschen, 
die unter Umständen direkt bei der Planung mitberücksichtigt werden könnten. Dadurch 
kann ein attraktives seniorengerechtes Angebot und eine Eigenständigkeit bis ins hohe Alter 
gemeinsam an einem Standort verwirklicht werden.

Soziales Lorsch – sich für andere einsetzen
Lorsch ist ohne seine Hilfsorganisationen nicht vorstellbar. Die schnelle und professionelle 
Arbeit, die bei Brandeinsätzen, in Fällen von technischer Hilfeleistung oder bei medizinischen 
Notfällen durch ehrenamtliche Einsatzkräfte geleistet wird, sichert den Lorscher Bürgerinnen 
und Bürgern eine schnelle Hilfe in Notsituationen zu.

Die CDU Lorsch weiß um die Belastung der Einsatzkräfte, die sich zum einen durch eine jeder-
zeitige Alarmierung am Tag oder in der Nacht und zum anderen durch die gestiegene Anzahl 
an Alarmierungen ergibt. Dieses ehrenamtliche Engagement gilt es in besonderer Weise zu 
fördern und anzuerkennen.

Die CDU Lorsch tritt für die konsequente Unterstützung der Hilfsorganisationen ein, um 
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optimale Rahmenbedingungen zu ermöglichen. Hierunter zählt die Zusage an die Einsatzab-
teilung der Freiwilligen Feuerwehr als städtische Abteilung, die vorhandene allgemeine und 
technische Ausstattung und den Bestand an Einsatzfahrzeugen auf Grundlage des Bedarfs- 
und Entwicklungsplanes konsequent zu modernisieren. Auch die Klärung der zukünftigen 
Standortfrage für das DRK Lorsch werden wir forcieren.

Ferner ist uns die allgemeine Sicherheit der Lorscher Bürgerinnen und Bürger vor allem 
in den Nachtstunden am Wochenende wichtig. Dies erstreckt sich schwerpunktmäßig auf 
den Innenstadtbereich, wo viele Menschen unterwegs sind und aufeinandertreffen. Bisher 
kann durch den Einsatz eines privaten Sicherheitsunternehmens ein Mehrwert an Sicherheit 
erreicht werden. Die CDU Lorsch tritt dafür ein, mittelfristig den Einsatz eines Sicherheitsun-
ternehmens durch die Umsetzung des in anderen Kommunen erfolgreich erprobten Modells 
des freiwilligen Polizeidienstes ergänzen zu können.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die medizinische Grundversorgung in Lorsch. Als Befürwor-
ter des Verbleibs der Schön Klinik in Lorsch konnten wir erreichen, dass nicht nur eine über 
die Region anerkannte Fachklinik in Lorsch ansässig bleibt, sondern den Lorscher Bürgerinnen 
und Bürgern bei Unfällen und Verletzungen weiterhin eine chirurgisch-orthopädische Am-
bulanz vor Ort zur Verfügung steht.

Neben einer guten Versorgung mit Hausärzten gilt es primär das Fachärzteangebot durch das 
Hinwirken auf das Ansiedeln eines Augenarztes zu fokussieren. Gerade durch den Neubau der 
Schön Klinik im Ehlried gibt es hierzu ideale Bedingungen.

Lorsch ist Zuzugsstadt, was sich auch im Mietspiegel bemerkbar macht. Die CDU Lorsch ist 
der Auffassung, dass diese Entwicklung nicht zu Lasten von Familien und Einzelpersonen mit 
geringen Einkommen gehen darf. Aufgrund der stark gestiegenen Nachfrage nach Sozialwoh-
nungen gilt es mit Nachdruck Bauträger zu finden, die in Lorsch den Bau von Sozialwohnun-
gen realisieren. 

Flüchtlingen eine neue Heimat geben
Eine zentrale Herausforderung der kommenden Jahre ist die Unterbringung und Integration 
der Flüchtlinge, die in Deutschland Schutz suchen und in Lorsch eine neue Heimat finden 
möchten. 

Für die CDU Lorsch ist es selbstverständlich, dass den Flüchtlingen angemessener Wohnraum 
zur Verfügung gestellt werden muss. Während bisher die von uns bevorzugte dezentrale 
Bereitstellung von städtischem und privatem Wohnraum gewährleistet werden konnte, ist die 
Errichtung von Gemeinschaftsunterkünften im Anbetracht der stetig steigenden Zahl der 
Asylbegehrenden unumgänglich. Zur Realisierung der Wohnhäuser in der Lagerhausstraße 
konnte ein Bauträger gewonnen werden, der die Unterkünfte baut und als Wohnraum zur 
Verfügung stellt. Auch bei zukünftigen Projekten gilt es, bevor die Stadt Lorsch als  
Bauherrin auftritt, Partner zu finden, welche Wohnräume für Flüchtlinge bauen und als Be-
treiber gegenüber der Stadt Lorsch und dem Kreis Bergstraße auftreten. 
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Neben der Schaffung von Wohnraum ist die Einbindung der Flüchtlinge in das städtische 
und kulturelle Leben in Lorsch ein noch wichtigerer Aspekt, da dieser über eine gelungene 
Integration entscheidet. Die CDU Lorsch dankt dem Verein Ökumenische Flüchtlingshilfe für 
die herausragende Arbeit, die zur Integration der Flüchtlinge geleistet wird. Eine städtische 
Unterstützung der Arbeit des Vereins wird von uns zugesagt. Die geleistete Integrationsför-
derung von allen freiwilligen Lorscherinnen und Lorschern, die sich in den unterschiedlichsten 
Bereichen individuell engagieren, stellt einen unverzichtbaren Beitrag zur Integration der 
Flüchtlinge dar, den wir als CDU Lorsch unterstützen und anerkennen.



Haben Sie Fragen oder Anregungen?
Bitte sprechen Sie uns an!

			   Christiane Ludwig-Paul 
			   Uhlandstr. 6
			   64653 Lorsch
			   Tel. 06251 - 98 76 56 
			   eMail: christiane.ludwig-paul@cdu-lorsch.de
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			   Alexander Löffelholz 
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			   64653 Lorsch
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			   Olaf Jünge 
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